
 

Gesundheitsbericht 2015 
 

 

 
 

des Kinder- und Jugendärztlichen Dienstes  

des Gesundheitsamtes Peine 

Aufgaben des Kinder-und  

Jugendärztlichen Dienstes  

des Gesundheitsamtes Peine 
 

• Reihenuntersuchungen: 

 Schuleingangsuntersuchung 

Entwicklungsdiagnostik für 4-Jährige  

• Gesundheitsberichterstattung  

• Begutachtung für Eingliederungshilfen 

• Impfberatung, Prävention 
• Medizinische Betreuung Asylsuchender in der Erstaufnahme 

(10/2015 – 3/2016) 
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Zahl der untersuchten 

Einschulungskinder 2004-2015 
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Demographische Angaben 2015 

Schuleingangsuntersuchung 

 

• 1242 Kinder untersucht 

• 23 % Migranten  

 

Der Kinder- und Jugendärztliche Dienst des Gesundheitsamtes Peine 
 

Anteil der Kinder 

 mit Migrationshintergrund 
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Einschulungskinder ohne 

Kindergartenbesuch 2015  

Stadt Peine:  14 von 254  

Ortsteile Peine:  2 von  227 

Edemissen:  4 von 112 

Hohenhameln:  3 von  95  

Ilsede:   2 von 131 

Lahstedt:  0 von  61 

Lengede:  4  von  121 

Vechelde:  2 von  135 

Wendeburg:  0  von  94 

 

gesamt: 31 Kinder (2014 16 Kinder)  
-davon 17 Kinder erst ganz kurz in Deutschland, ohne deutsche Sprachkenntnisse 

 

 

Teilnahme an der Sprachförderung  
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82 Kinder ohne 

Migrations- 

hintergrund 

 

132 Kinder mit 

Migrations- 

hintergrund 
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Schuleingangsuntersuchung und 

Kindergartenuntersuchung der Vierjährigen 
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Auffällige Ergebnisse  

der Vierjährigen-Untersuchung 2015 
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Auffällige Ergebnisse  

SEU 2015 und 2014 

34%

15%
12%

42%

36%37%

18%
16%

39%

34%

0%

20%

40%

60%

geistige

Fähigkeiten

Grobmotorik Feinmotorik Sprache Gesamtergebnis

Der Kinder- und Jugendärztliche Dienst des Gesundheitsamtes Peine 

 

 

2014 

2015 

Einschulung empfohlen  
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Einfließen der Ergebnisse  

der KiGU bei der SEU 2015 

 

 130 Kinder 
  
 des Einschulungsjahrgangs zeigten bei der 

KiGU große  Entwicklungsauffälligkeiten 
  
 das Erlangen der Schulreife nach 2 Jahren 

war fraglich 
  
 die Akten lagen bei der 

Schuleingangsuntersuchung vor 
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Ergebnisse SEU 2015  

der 130 ausgewerteten „Sorgenkinder“ 
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Kinder in den Gemeinden 2015 
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Anteil der Kinder mit Migrationshintergrund 

in den Bezirken 2012 bis 2015 
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Einschulung empfohlen  

nach Bezirken  
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Gutachtenstatistik Frühförderung 

(Erstanträge) 
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Frühförderung  

(laufende und beantragte Fälle) 

Der Kinder- und Jugendärztliche Dienst des Gesundheitsamtes Peine 
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Erst- und Verlängerungsanträge Integrationshelfer  

(Einzelfallhelfer, Schulbegleiter) 
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Flüchtlingserstaufnahmelager  

in der Gebläsehalle Ilsede  

von November 2015 bis März 2016 

• 343 Kinder unter 15 Jahre medizinisch betreut und 

erstuntersucht 

• davon 30  zum Sommer 2016 erstmals schulpflichtig 

werdende Kinder  

• Diese Kinder waren fast alle syrischer, afghanischer 

oder irakischer Herkunft. 

• Folgende Impfungen wurden bei Kindern 

durchgeführt: 

Hepatitis A :       122 

Influenza:           108 

Maser/Mumps/Röteln/Windpocken:          111 

 



 
 

Vielen Dank  
 

für Ihr Interesse!  

 

J


